
Vom Turnen auf der Hasenheide 
zum Sport als Kulturgut

Jahrestagung der Sektion Sportgeschichte der Deutschen 
Vereinigung für Sportwissenschaft (dvs) mit Beteiligung 

der Deutschen Arbeitsgemeinschaft für Sportmuseen, 
Sportarchive und Sportsammlungen (DAGS)

aus Anlass der Eröffnung des
Turnplatzes auf der Hasenheide

in Berlin 1811

16. – 18. Juni 2011

im

Sportzentrum der
Turngemeinde in Berlin e.V.

10965 Berlin
Columbiadamm 111

AIMS Marathon-Museum of Running

Samstag, 18. Juni 2011

Turnen und moderner Sport:

9.00 Uhr
  Der Turnplatz auf der Hasenheide - Wiege des modernen Sports?
  Prof. Dr. Hans-Jürgen Schulke (Bremen)

9.30 Uhr
  Der erste Turnplatz – über die Modernität einer sozio-kulturellen
  Erfindung.
  Prof. Dr. Dieter Jütting (Münster)

Pause

10.30 Uhr
  Was ist eigentlich das deutsche Turnen ? (noch offen).
  Prof. Dr. Hans Langenfeld (Münster)

11.30 Uhr
  Abschlußdiskussion.

14.30 Uhr Jubiläumsfeier „200 Jahre Turnen“ am
   Jahndenkmal Hasenheide (kostenlos)

16.30 Uhr Exkursion: Auf den Spuren F. L. Jahns in Berlin.
   Exkursionskosten 15 €, Anmeldung: gestefos@t-online.de

20.0 Uhr geselliger Abend im Bistro der Turngemeinde,
   Columbiadamm 111

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
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Sportmuseum Berlin Forum für Sportgeschichte
Fördererverein für das Sportmuseum Berlin

Das dvs-Seminar wird gefördert von:

Jahndenkmal in der Hasenheide, Zustand von Mitte April 2011



Freitag, 17. Juni 2011

9.00 Uhr
		  Diem und der Kampf zwischen Turnen und Sport.
	 	 Dr. Karl Lennartz (Sankt Augustin)

9.30 Uhr
		  Turnen und Jahnkult in Brasilien.
	 	 Dr. Lothar Wieser (Mannheim) 

10.00 Uhr
		  Neue Bücher zur Turngeschichte, vorgestellt von
	 	 Hansgeorg Kling (Kassel)

Pause

Turnen und Olympische Spiele:

11.00 Uhr 
		  Die Turnwettbewerbe bei den Olympischen Spielen 1936 in Berlin.
	 	 Dr. Alexander Priebe (Heppenheim)

11.30 Uhr
		  Olympische Festkultur. Zum Festschmuck Berlins bei den 
		  Olympischen Spielen 1936.
	 	 Emanuel Hübner (Münster)

Mittagessen

14.00 Uhr
		  Exkursion durch die 1936 umgestaltete Hasenheide zum 
		  Kaufhaus Karstadt am Hermannplatz, dort Besichtigung der 
		  turnhistorischen Ausstellung des Museum Neukölln.

18.00 Uhr
		  Das Hilfswerk der Deutschen Turnerschaft 1936 - 1945.
	 	 Gerd Steins (Berlin)

18.30  Uhr
		  Entwicklung des Sportfechtens bzw. des Fechtens in der DT bis 1936.
	 	 Berno Bahro (Potsdam)

Abendessen 

20.00  Uhr
		  Mitgliederversammlung der dvs-Sektion Sportgeschichte

Die Sektion Sportgeschichte der Deutschen Vereinigung für 
Sportwissenschaft (dvs) und die Deutsche Arbeitsgemeinschaft für 
Sportmuseen, Sportarchive und Sportsammlungen (DAGS) laden alle 
ihre Mitglieder, Fachwissenschaftler und Fachkollegen aus anderen Kul-
tur-, Sport- und Wissenschaftsinstitutionen, Sportverbänden, Vereinen, 
Studenten und Interessierte ein zum

dvs-Seminar:
Vom turnen auf der Hasenheide zum Sport als Kulturgut

Tagungsort:	 Sportzentrum der Turngemeinde in Berlin
				    10965 Berlin 
				    Columbiadamm 111 
				    (Die Tagung findet in der „Hasenheide“ statt!) 

Öffentliche Verkehrsmittel:
Bus 104: Die Haltestelle „Friedhöfe Columbiadamm“ befindet sich direkt 
gegenüber dem Eingang zum Sportzentrum.

U7: U-Bahnhof Südstern (650m bis zum Sportzentrum)

U8: U-Bahnhof Boddinstraße

Anmeldung / Tagungsgebühr:
Normal: 		  75,00 € 
Ermäßigt: 		  60,00 € (Mitglieder der DVS, der DAGS, des Berliner 
				    Turnerbundes und des Forum für Sportgeschichte) 
Studenten: 		 40,00 € (aber ohne Tagungsband!) 
Tagesgäste: 		 25,00 € (aber ohne Tagungsband!)
In der Tagungsgebühr sind enthalten die Tagungsunterlagen, 
Konferenzgetränke/-snacks sowie die Zusendung des Tagungsbandes. 

Überweisung der Tagungsgebühr bis 20. Mai 2011 auf das Konto:

Kontoinhaber:	 Forum für Sportgeschichte Berlin e.V. 
Bank:		  Deutsche Kreditbank 
Konto-Nr.		 100 116 41 34  
BLZ:		  120 300 00 
Zweck:		  DVS Tagung 2011

Übernachtungen zu Sonderkonditionen sind unter dem Stichwort DVS 
buchbar im Hotel ibis Berlin-Neukölln, Jahnstr. 13 / 12347 Berlin.
(Einzelzimmer oder Doppelzimmer 55 € zzgl. 10 € Frühstück)
Tel: 030-6 85 00 80, Fax: 030-68 50 08 68 
e-mail: h5694@arccor.com
(Achtung: die Buchung muß schriftlich bzw. per mail erfolgen)

Termine:
20. Mai 2011	 verbindliche Anmeldung per Mail an: 
	 	 Sportmuseum.Berlin@t-online.de

31. Mai 2011	 Abgabe der Abstracts an:

	 	 Sportmuseum.Berlin@t-online.de

Programm

Donnerstag, 16. Juni 2011

14.00 Uhr
		  Begrüßung  (Michael Krüger, Karl Lennartz, Gerd Steins)

14.15 Uhr
		  Grußwort:
		  Nach-Denken über Friedrich Ludwig Jahn mit und ohne Bart.
	 	 Prof. Dr. Jürgen Dieckert (Oldenburg,	
	 	 Ehrenpräsident des Deutschen Turner-Bundes)

14.45 Uhr
		  Zur Geschichte und Bedeutung der skandinavischen Gymnastik.
	 	 Prof. Dr. Hans Bonde (Kopenhagen)

Jahn und die Entwicklung der Turn- und Sportkultur:

16.00 Uhr
		  Patriotismus als Lebensform – der Turnvater Jahn (1778-1852).
	 	 Thomas Hollerbach (Marburg)

16.30 Uhr
		  Die „Erfindung“ des Turnens  - der Beginn der modernen Turn- 
		  und Sportbewegung in Deutschland.
	 	 Dr. Josef Ulfkotte (Dorsten)

Pause

17.30 Uhr
		  Revolutionäre rennen. Politisierung und Narrativierung der 
		  Körperbewegungen in den 1830er Jahren.
	 	 Matthias Meyer (Berlin)

18.00 Uhr 
	 Anmerkungen zum Hasenheideturner Franz Lieber.
	 	 Manfred Nippe (Berlin)

18.30 Uhr 
	 Friedrich Friesen und Magdeburg – Säkulum und 
	 Denkmaleinweihung 1885 und 1893.
	 	 Dr. Michael Thomas (Magdeburg)

19. 30	 Abendempfang im TiB Sportzentrum

Übungen am Reck, gezeichnet von Adolph Bornemann 1814


